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Amtliches. 


und zum zweiten Chef der Armee⸗Verwaltung ernannt. 


Der König hat den erften vortragenden Rath beim Staats⸗ 
Miniſterium, Geh. Ober⸗Reg.⸗Rath Wagener zum Wirkl. Geh. Ober: 


Reg. ⸗Rath ernannt; dem Ober⸗Berg⸗Rath Dunker zu Halle a. S 


bei ſeinem Ausſcheiden aus dem Staatsdienſte den Charakter als Geh. 


Berg⸗Rath; ſowie dem Kreishauptmann Schaake in Hildesheim den 


— als Geh. Reg.⸗Rath; den Geh. exped. Sekretären und Kal⸗ 


kulatoren Hillgenberg und Maaß zu Berlin den Charakter als Nach⸗ 
nungs⸗Nath; dem den 
ſeiner Verſetzung in den Rüheſfand den Charakter als Rechnungsrath; 
und dem Steuer⸗Empfänger Kühne zu Köln bei feinem Uebertritt in 
den Rubeftand den Charakter als Rechnungs⸗Rath verliehen. 
52 Der Ober⸗Berg⸗Rath Runge, bisher zu Breslau, iſt an das 
Ober⸗Bergamt zu Dortmund, und der Ob.⸗B.⸗R. Wagener, bisher 
au Dortmund, an das Dber-Bergamt zu Halle a. S. verſetzt; dem 
Ob. B. -R. Gallus die Sfelle eines Mitglieds bei dem Ober⸗Bera⸗ 
ante zu Breslau übertragen; dem Ob.⸗B.⸗Rath Bölling die Stelle 
eines Mitglieds bei dem Ober⸗Bergamte zu Dortmund verliehen; dem 
mit Wartegeld zur Dispoſition ſtehenden Berghypotheken⸗Kommiſſarius, 
Berg- Rath Mende zu Halle a. S., die Stelle des Bergbypotheken⸗ 
— bei dem Ober⸗Bergamte zu Dortmund übertragen 
orden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 2. Januar. Der Kaiſer geb dringender Geſchäfte wegen 
die projcklirte Fahrt nach Potsdam zur Sterbegedächtnißfeier Friedrich 
Wilhelm IV. auf und arbeitete mit dem zum General-Feldmarſchall 
ernannten Grafen Roon, ſowie mit dem Generallieutenant v. Kamecke 
und Oberſt Albedyll. 

Generallieutenant v. Kamecke, bisheriger Generalinſpekteur des 
genteurcorps, wurde bei der Uebernahme der Geſchäfte des Kriegs⸗ 
Iutniſtertums zum preußiſchen Staatsminiſter ernannt. 

Ir Die londoner Poſt vom geſtrigen Abend ift 


Corcelles beabſichtigte, ſchon heute nach Verſailles zurückzureiſen. — 


Der König empfing geſtern eine Deputation des Parlaments. Er 
ſprach elben ſeinen Baut fur vie Unterflübung - dar Megierung aus 
und erwiederte auf eine Anſprache des Präſidenten der Kammer, ſein 
Beftrcben ſei dahin gerichtet, daß die Einheit und Freiheit Italiens 
nicht gefährdet werde. 

London, 2. Januar. Nach einem der „Times“ aus Philadelphia 
zugegangenen Telegramme iſt die Bewegung zu Gunſten eines An- 
ſchluſſes der Sandwich⸗Inſeln an die Vereinigten Staaten im Wachſen 
und wäre auch die Regierung günſtig für einen ſolchen geſtimmt. 
Die in Honolulu anſäſſigen Amerikaner wünſchen gleichfalls die Ver⸗ 
einigung der Inſeln mit den Vereinigten Staaten und haben mit Agi⸗ 
tationen zu dieſem Zwecke ebenfalls begonnen. 

Petersburg, 2. Januar. Nach dem heute ausgegebenen Bulletin 
über das Befinden des Großfürſten Thronfolgers nimmt das Fieber 
gradweiſe ab, der Zuſtand der Kräfte iſt, trotz der durch die Krank⸗ 
heit verurſachten Abſchwächung, im Ganzen ein ſehr zufrieden— 
ſtellender. 

Odeſſa, 2. Januar. Der Generalgouverneur Kotzebue beabficy- 
tigt in den Ruheſtand zu treten. Als Nachfolger werden genannt der 
Gouverneur von Kiew, Rondakow⸗Korſakow und auch General 
Tottleben, deſſen Ernennung jedoch wenig wahrſcheinlich iſt. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Konſtantinopel, 2. Januar. Aus Sofia eingetroffene Tele⸗ 
gramme melden die Verhaftung von 60, bei der letzten Bewegung 
kompromiltirten Individuen, deren eines wegen Meuchelmordes zum 
Tode verurtheilt wurde. Der verſtorbene Nevers Paſcha hinterläßt 
ein Vermögen von 150 L. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Bukareſt, 1. Januar. Ein in der heutigen Sitzung der Kam⸗ 
mer geſtellter Antrag, eine parlamentariſche Kommiſſion zur Berathung 
über die Frage niederzuſetzen, ob die hieſige Eiſenbahndirektion bis zur 
Erledigung der noch rückſtändigen Arbeiten noch weiter in Funktion 
bleiben fol, wurde nach längeren Debatten an die Sektionen über⸗ 
wieſen. Die Kammer vertagte ſich darauf bis zum 22. Januar. — 
Der Senat hat das von der Kammer neulich genehmigte Geſetz über 
die Erhöhung der Offiziersgagen in ſeiner heutigen Sitzung verworfen. 

N Newyork, 1. Januar. Der neu ernannte erſte Legationsſekretär 
der deulſchen Geſandtſchaft in Waſhington, Graf Andreäs Bernſtorff, 
iſt mit dem Dampfer „Rhein“ hier eingetroffen. 


Brief- und Zeitungsberichte. 

Berlin, 2. Januar. Der geſtrige Neujahrs-Empfang 
beim Kaiſer hat durch die begleitenden politiſchen Umſtände eine erhöhte 
Wichtigleit erhalten. Die „Prov.⸗Corr.“ theilt die Worte mit, welche 
der Kaiſer bei dieſer Gelegenheit an den Fürſten Bismarck, der 
zuerſt mit der Generalität und als dann wieder mit dem Staats⸗ 
Miniſtertam erſchienen war, und darauf an den Grafen Roon ge⸗ 
richtet hat. Augenzeugen theilen mit, daß namentlich die letztere An⸗ 
ſprache und der Moment, wo der Kaiſer dem Miniſter das Diplom 
als Feldmarſchall überreichte, in hohem Grade ergreifend geweſen ſei. 


— — — 


Berlin, 2. Januar. Der König hat den Kriegs-Miniſter, Gene⸗ 
al der Infanterie Grafen v. Roon zum Präſidenten des Staats- 
Miniſteriums; den Chef des Ingenieur-Corps und der Pioniere und 
Beneral-Juſpekteur der Feſtungen, General-Lieutenant v. Kamecke, 
unter Enthebung von dieſer Stellung mit dem Titel und dem Range 
eines Staats-Miniſters zum Mitgliede des Staats-Miniſteriums 


teuer⸗Sekrotär Kühn in Breslau bei 


— 


1 


ehex 


Sechaundſiebzigſler 


Freitag, 3. anuar a 


(Erſcheint täglich zei Mal.) 


Werkzeug bereitet habe, welchem dielilitäriſcheu Erfolge der letzten 
Jahre namentlich zu danken feien.- Was die Ernennung des 
Generals von Kameke zum Adlatk des Kriegs-Miniſters betrifft, 
ſo hat derſelbe mit der Verleih des Charakters als Staats 
Miniſter zugleich Sitz und Stimmen Staats-Minmiſterium erhalten: 
Er hat den Kriegs⸗Miniſter in len Detail-Angelegenheiten feines 
Reſſorts zu vertreten. — Die kirchchen Geſetzvorlagen werden 
in den nächſten Tagen im Stas-Miniſterium zur Berathung 
kommen. Die Befürchtung, welchen einigen Blättern zum Ausdruck 
gelangt, daß das Zivilehegeſetz von er Regierung aufgegeben ſei, wird 
mir als unbegründet bezeichnet. Kerdings legt die Staatsregierung 
angeſichts der jüngſten Ausfälle de Papſtes gegen das deutſche Reich 
den Hauptwerth auf diejenigen Gjege, welche unmittelbar gegen die 
Uebergriffe der Kirche gerichtet fin. Bei der ſchon vorgerückten Dauer 
der Landtagsſeſſion wäre es dahe wohl möglich, daß nur die letzteren 
noch zur Vorlage gelangten, die aderen Geſetze aber bis zur nächſten 
Seſſion vertagt würden. Aufgegben werden ſie aber deßhalb nicht, 
um ſo weniger, als ſie bereits im Prinzip vou dem geſammten 
Staats⸗Miniſterium angenommenworden find, 


— Der Kaiſer hat den Miiſterpräſidenten und Kriegsminiſter, 
General der Infanterie Grafeuvon Roon, zum Feldmarſchall er⸗ 
nannt und demſelben dieſe Ernenung durch das folgende Allerhöchſte 
Handſchreiben angezeigt: 


„Ich habe bereits manches neie Jahr mit dem Gefühle dankender 
Erinnerung und lebhafter Anerkunung für die Dienſte begonnen, 
welche Sie in dem verfloſſenen Jahre Mir und Meiner Armee ge⸗ 
leiſtet hatten. — Ju dieſem Jahr hege Ich dieſes Gefühl beſonders 
lebhaft, indem Ich Mich der Auppferung erinnere, mit der Sie nicht 
allein Ihre bisherigen Dienftpfliöten wieder übernommen, ſondern 
denſelben noch neue und ſchwerere hinzugefügt hoben. — Es iſt daher 
Mein Wunſch, Ihnen heute einer beſonderen Beweis Meiner großen 
Werthſchätzung Ihrer Dienfte und Ihrer Perſon zu geben, indem Ich 
Sie hierdurch, unter Belaſſung in Ihren bisherigen Dienſtverhältniſ⸗ 
fen, zum General⸗Feldmar cal emenne. — Nehmen Sie Meinen herz⸗ 
lichſten Glückwunſch zu diefer wohlverdienten höchſten Ehrenſtelle in 
der Armee, und die Verſicherung daß es Mir eine große Freude ge⸗ 
weſen iſt, Ihnen dieſelbe übertragen zu können. 

Berlin, den 1. Januar 1873. * 


— 


An den Miniſter⸗Präſidenten und Kriegs⸗Miniſter, 5 
General der Infanterie Grafen von Roon. ‘ 


treu ergebener König 


: k 
— Ueber den Miniſterpräſidenten Grafen Roon bringt die „Pros 


vinzial⸗Correſpondenz“ folgende Betrachtungen: W 

Die Regelung der Verhältniſſe des preußiſchen Staatsminiſte⸗ 
riums, welche zunächſt durch die Aller höchſte Ordre vom 21. Dezember 
erfolgt war, hat inzwiſchen noch eiſte Veränderung erfahren. Während 
durch jene Ordre nur beſtimmt war, daß der Vorſig im Staatsmini⸗ 
terium au den älleſten Staatsminiſter übergehe, iſt jetzt durch eine 
weitere Allerhöchſte Beſtimmung der älteſte Miniſter, der Kriegs⸗ 
minister Graf von Roon, ausdrücklich und perſönlich zum Präſidenken 
des Staats⸗Miniſteriums ernannt worden. Dieſer Anordnung liegt 
vor Allem die Abſicht zu Grunde, die Leitung der umfangreichen Auf⸗ 
gaben des Miniſter-Präſidiums auf eine beſtimmtere und feſtere 
Grundlage zu ſtellen, als es bei einem los einſtweiligen Vorſitze der 
Fall, ſein würde. Dex jetzt als Miniſter-Präſident berufene Graf 
v, Roon ſoll in den Stanß geſetzt werden, die Stellung des Präſi⸗ 
diums nach allen Seiten wirkſam wahrzunehmen; indem ihm zu dieſem 
Zwecke einerſeits die volle Autorität des wirklichen Miniſter⸗Präſi⸗ 
deuten übertragen wird, fol er andererſeits gleichzeitig in Bezug auf 
die ſpezielle Leitung der laufenden Arbeiten des Kriegsminiſteriums 
durch Beigebung eines Beiſtands und Stellvertreters (Adlatus) eine 
weſentliche Erleichterung erhalten. Durch dieſe weiteren Anordnungen 
iſt die Deutung, welche der Allerhöchſten Ordre vom 21. Dezember 
jüngſt gegeben wurde, in einem Punkte allerdings entkräftet worden. 
Der Umſtand, daß bei dem Ausſcheiden des Fürſten Bismarck aus 
dem Präſidium zunächſt nicht ein Anderer perſbulich zum Miniſter⸗ 
Präſidenten ernannt wurde, war dahin ausgelegt worden, daß eben 
an die Stelle des Miniſteriums Bismarck nicht ein Miniſterium unter 
anderem Haupt und Namen treten ſolle, weil dem alten Miniſterium 
für ſeine höchſten Aufgaben, zumal in Allem, was mit der Politik des 
Deutſchen Reiches im Zuſammenhauge ſteht, der leitende Einfluß des 
Reichskanzlers erhalten bleibe. 

Wenn dieſe Auslegung Angeſichts der jetzigen Entſcheidung hinfäl⸗ 
lig geworden iſt, ſo bleibt doch die Deutung der poliliſchen Stellun 
des preußiſchen Miniſtexiums zu dem Fürſten Bismarck, wie fie jüng 
gegeben worden, der Sache nach in voller Kraft beſtehen. Das Mi⸗ 
niſterium Roon, in welchem Fürſt Bismarck als Mitglied verbleibt, 
tann und fol nichts Anderes ſein, als eine Fortführung des Miniſte⸗ 
riums Bismarck iu demſelben Geiſte und in derſelben Richtung. — 
Daſſelbe wird, wie jüngſt geſagt wurde, „feine höchſte und chrenvollite 
Aufgabe nach wie vor darin erkennen, dem Reichskanzler die Durch⸗ 
führung ſeiner Aufgaben für das Geſammtvaterland in jeder Bezie⸗ 
hung erleichtern zu helfen.“ Der Name des bisherigen Kriegsminiſters, 
der große und ruhmvolle Antheil, welche derſelbe an den Thaten und 
Erfolgen der letzten 10 Jahren gehabt hat, bürgen für die tiefe innere 
Gemeinſchaft des Strebens zwiſchen ihm und jedem Träger der ſeilhe⸗ 
rigen deutſchen Geſammtpolitik. Wenn Se. Maj. der Kaiſer und Kö⸗ 
nig den Grafen von Roon jetzt ausdrücklich zum Leiter des preußiſchen 
Miniſteriums an Stelle des Fürſten Bismarck berufen hat, ſo iſt es 
eben auf Grund jener Gemeinſchaft und Uebereinſtimmung zwiſchen 
den beiden Staatsmännern geſchehen.“ 

Unter Einem meldet die „Prov.⸗Corr.“, daß der Gen.⸗Lieut. v. Ka⸗ 
mecke, bisher General⸗Inſpekteur des Ingenjeur⸗Corps, bei dem Ein⸗ 
tritt in das Kriegsminiſterium zum Staatsminiſter ernannt worden iſt. 

— Endlich entnehmen wir der „Provinzial⸗Korreſpondenz“ heute 
noch folgende Aeußerungen: 

„Der Papſt hat am Tage vor Weihnachten eine Anſprache an die 
verſammelten Kardinäle gehalten, in welcher ex ſich von Neuem über 
die Verfolgungen äußerte, welche die katholiſche Kirche angeblich in 
verſchiedenen Ländern zu erdulden bat. Mit heſonderer Heftigkeit und 
Leidenſchaft hat er ſich über das Verhalten der N des Deutſchen 
Reiches ausgeſprochen, mit Worten unverkennbarer Beleidigung gegen 
das Oberhaupt des Deutſchen Reiches und der Schmähung gegen die 
Handlungen der Regierung. 2 
Zaum vierten Male in dem einen Jahre hat der Papſt hiermit in 


4 
# 


eilt 


Jahrgang. 


Graf Roon, fagte der Kaiſer noch zihm, ſei es geweſen, der das | berausfordernder Weiſe bekundet, 


n nonten⸗ 1 
Annahme⸗Burcaus 
In Veclin, dae 


Wien, München, St. Gallen: 


Rudolph Mohr; 
in Berlin, Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Baſel: 

Hanſenſtein & Voglet ? 
in Berlin: 3 

A. Releweger, Schlop-ay 
in Breslau: Emil Habalh. 


Iuferate 2 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile 
deren Raum, efpaltene Reklamen 5 Sgr., 
an die Expedition zu richten und werden für die an 
demſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
uhr Vormittags angenommen. 


oder 
ſind 


daß er von einer Verſtändigung über 
die kirchlichen Fragen nichts wiſſen will; zuerſt durch die rückſichtsloſe 
Zurückweiſung des Kardinals Prinzen Hohenlohe, ſodann durch di 
ſchroffe, ohne jedes Vernehmen mit der u getroffene Ent⸗ 
ſcheidung in dem Namsczanowski'ſchen Fall, ferner durch die berüch⸗ 
tigte Anſprache an die Deutſchen in Rom und nunmehr durch die 
neuen Verläumdungen zum Weihnachtsfeſte. u 5 

Dieſes Auftreten des Papſtes zeichnet der Regierung unbedingt 
klar den Weg vor, den ſie zur Regelung der kirchlichen Angelegenheiten 
zu gehen hat. Je weniger unter den obwaltenden Verhältniſſen an 
eine Verſtändigung mit dem päpſtlichen Stuhle zu denken iſt, deſto 
unabweislicher tritt die ſtaatliche Nothwendigkeit hervor, durch un⸗ 
zweifelhafte und unantaftbare geſetzliche Beſtimmungen die Grenzen der 
geiſtlichen Rechte und Befugniſſe in jeder Beziehung klar feſtzuſetzen. 

— Die Verfügung des Miniſters des Innern, welche 
derſelbe in Betreff der Allo kution an die ſämmtlichen Oberprä⸗ 
ſidenten gerichtet hat, lautet wie folgt: 5 

„Berlin, den 29. Dezember. Der auf das deutſche Reich bezüg⸗ 
liche Paſſus der Weihnachts⸗Allokution des Papſtes enthält einerſeits 
Beleidigungen gegen Se. Majeſtät den Kaiſer und das deutſche Reich 
andererfeits entſtellte Thatfachen, deren Behauptung geeignet erſcheint, 
Anordnungen der Obrigkeit verächtlich zu machen. Die Veröffentlichung 
des Paſſus in einheimſſchen Blättern, zumal in deutſcher oder einer 
dem Verſtändniſſe des Volkes zugänglichen Sprache verſtößt daher gegen 
die 38 94 u. 131 des Strafgeſetzbuchs vom 15. Mai 1871. Ew. Hochw. er⸗ 
ſuche ich ergebenſt, mit Enſchiedenheit dahin zu wirken, daß die Publi⸗ 
kation der in Rede ſtehenden Stelle namentlich in Blättern, welche 
zur Verbreitung in katholiſchen Kreiſen beſtimmt ſind, unterbleibe, ein⸗ 
tretenden Falls aber mit Beſchlagnahme gegen dieſelben vorgegangen 
werde. Der Miniſter des Innern. gez. Graf Eulenburg Be 

Breslau, 2. Jan. Eine Prämie von 100 Thalern ſichert die . 

Direktion der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn demjenigen zu. welcher die 
Verhaftung des am 15. Dezember aus Kattowitz unter Mitnahme von 
7000 Thlrn. und 2000 Gulden öſterr. W. entwichenen Stations⸗Ein⸗ 
nehmers Wilhelm Kruſch bewirken kann. Kruſch, der ſeitens der 
Staatsanwaltſchaft in Beuthen O.⸗S. ſteckbrieflich verfolgt wird, iſt 
im Jahre 1838 in Breslau geboren, von kleiner unterſetzter Figur 
und durch eine Mißbildung am Mittelfinger der rechten Hand beſon⸗ 
ders kenntlich. f 


Lohales und Provinzielles. 


Poſen, 3. Januar. 


Die Poſener Provinzial⸗Wechsler⸗ und Diskonto⸗ 
[Bank wird, 


nk wird, wie verlautet, für das Geichäftsiuhr 1872 eine Dividende 
von 8 pCt. p. a. ihren Aktionären zu gewähren in der Lage fein. N. 

— Perſonal veränderungen in der Armee. v. Schacht⸗ 
meyer, Major und Chef der 3. Provinzial⸗ Invaliden Compaanie in 
Prenzlau, zum Chef der 7. Compagnie des Invalidenhauſes in Ber⸗ 
lin, v. Mach, Hauptm. und Comp. Chef im 1. Heſſ. Inf. Regt. Nr. 
81, unter Verleihung des Charallers als Major, dem Regt. aggre⸗ 
girt. Eichapfel, Major vom Slabe des Jungen. Corps, von dem 5 
Kommando als Mitglied der Reichs⸗Nayon⸗Kommiſſion entbunden. 
v. d. Moſel, Major vom Stabe des Ingen. Corps, definitiv als 
Mitglied der Reichs-Rayon-Kommiſſion commandirt. Stülpner, 
Major, aggreg. dem 5. Brandenburg. Inf. Regt. Nr. 48, von dem 9 
Kommando zur Dienſtleiſtung in dem Büreau des Chefs der Land⸗ 
Gendacmerie entbunden. v. Bercken, Rittm. und Comp. Chef vom 
Garde-Train⸗Bat., als Major mit Penſion und der Uniform des 
Rhein. Kür. Regts. Nr. 8 der Abſchied bewilligt. v. Kleiſt, Gen. 
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Maj. a. D., zuletzt Kommdr. der 2. Art. Brig., in die Kategorie der 
zur Disp. geſtellten Offiziere verfegt. v. Wildenbruch, Gen. Major 
g. D., früher Geſandter in Konſtantinopel, der Charakter als Gn. 
Lieut. verlieben. 5 
— —̃ . 
Staats- und Volkswirthſchaſt. 2 
ei Preußiſche Kreditgeſellſchaft. Die bisherige königsbergen 
Firma Stephan und Schmidt iſt in die „Preußiſche Kreditgeſellſchaft, 
Stephan und Schmidt“, wie dieſelbe jetzt firmiren wird, übergegangen. 2 
Berlin, 1. Januar 1873. Die hieſigen Getreide-Beſt än de 
ergaben nach heutiger Aufnahme: a 
Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen 
To. To. To. To. — 
Zu Boden: 2176 760 204 1242 FR 
Am Markt: 100 — — — — 
Rückſtändig: — — — — — 3 
Zuſammen 2276 760 204 1212 92 
Dagegen am: 
1. Dezemb. 1872 1226 2774 „145 713 OR 
1. Januar 1872 2039 6188 — — — 
1871 2216 1995 — — — 
1870 3222 1880 = — — 
1869 470 2985 — — — 
1:68 1734 2560 — — — 
1867 175 1586 — — * 
1866 653 31476 — — 
1865 580 3815 — — — 
1864 480 2936 — — — 
1863 280 3882 — — — 
1802 398 3122 — — 2 
1861 1058 3009 = — — 
1860 811 2026 — — — 
1859 2180 7970 — = 3 
1858 370 4877 — — — 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jar. Waſner in Poſen. 


Neueſte Depeſchen. 5 
Berlin. 3. Januar. Der „Spennerſchen Zeitung“ wird mitge 
theilt, daß der Kaiſer dem Fürſten Bismarck bei Gelegenheit ſeines 
Rücktritts vom Präſidium des Staatsminiſteriums, den ſchwarz 
Adlerorden mit Brillanten verliehen hat., a = 

Nom, 3. Januar. Das „Journale di Roma“ ſchreibt, es glaube 
zu wiſſen, daß Corcelles in folge der Unterredung mit Antonelli der 


Lelegraphiſche Börfenberidte. Probum. Körfe, 
din, 2. Januar, Nach mittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Weiter: 
Bedeckt. Bitzen beſſer, dieſiger lofo 8, 15, fremder lolo 8, Th, pr. Ming Berlin, 2. Januar 8 e des Rartoffel-@piritus 
e e e de N | e e ie 
4 7 7 
Hau, lis 128, pr. Wat 1255, pr. Otlober 121 u Beinäl 20 E er Ale er. 
Dreglau, 2. Januar, Nachmittags. Betreid kt. t Kar 3 At. Sar. 
pr. 100 »iter 100 pt. pr. Jaunar 17, pr. April Mai 16 Welten 2 - 18 Kt Sgr. 
Bui 57. Nabel 445 227. . Janne, 4 br. A n 674, pr. el. 2. 16 Kt. bg. ohne Baß 
4 . — x 5 
Schon olo 226, pr. Januar 23, pr. April-Mai 245. — Wetter: =. 5 17 zit den. 
Bremen. 2. 2 t 
Januar Petroleum Markt ruhig, 31. 18—12t. 20 Sgr. 


2. Januar 17 Rt. — 25 Sgr. 
Die Aelteſten der Aamannfhaft von Berlin. 


Berlin, 2. Januar. Wind: Barometer: 2% Thermometer: 4° + 
Witterung: bedeckt. . ift athtuli en Markte wieder ſehr wenig um⸗ 
geſetzt worden, aber die Haltung bb recht feſt, denn es fehlt ſehr an Ver⸗ 
käufern, fo daß die mäßigſte Nachfze genügt, um die Preiſe nicht nur zu 
ſtützen, ſondern auch etwas 8 feige. Loko ſchwacher Handel, das Angebot 
iſt ganz undedeutend, gute Qualitch find leicht verwendbar. — Roggen» 
mehl war etwas feſter. — Wein wurde etwas höher gehalten 9 wer 
fanfen wobte, mußte ſich fügen; d Umſatz biteb in engen Erenzen. Ge⸗ 
kündigt 1000 Ctr. Tant . 8 Thlr. pr. 1000 Kllogr. — Hafer 
lolo unverändert, Termine pt: Gindigt 1200 Ctr. Rünbigumgepreis 42 
Tbl. pr. 1000 Kilogr. — Rübdkenig kel br, Nahe Lieferung durch die 
88 von 2300 Ctr. gedrückt. zekündigt 2300 Ctr. rl 

22 Thlr. pr. 100 Kilogr. — Petileum. Gekündigt 1000 Barr 
digusge preis 143 Thlr. 2 100 Kr. — Spiritus war anfänglich recht 
begehrt und brachte deſſere Preiſe; fer erſchlaffte die Haltung wieder, doch 
tft ter vorgeſtrige Preisſtand voll beiuptet. Gekündigt 80,000 Liter. Kün 
digungepecis 18 Thlr. 12 Sgr. pr. 1000 pCt. 

Weizen loko per 1000 Kligr. 1-89 Rt. nach Qual. gef. weißbunt · 
poln 8485 ab Bahn bz., per Diefen Ronat 813 —82 bz. Wpıil-Wai 824 
823 bz., Mai-Junt 8482 — loggen Inte ver 1900 Kilar 55 - 60 
Rt. nach Qual. gef., guter inl . 58. feiner do. 59 ab Bahn dz., per 
dleſen 2 57 4—3 by. * or 7 dz. E 554—4 bz. Mat- 
Junt 564—# bz. — Serſte loko Rt. nach Qual gef 
— Dater tote per 1000 Kil. 29 — ao. u 5 ha; döhm. 4045 
weſtyr 43—45f pomm. 45—47 ab Zahn bz., per dieſen Monat 42 bz. 


Damburg, 2. Januar, Nachmittags. Getretdemarki. Weizen lol 
.ſta, auf Termine ruhig, Roggen loko und auf rege ruhtg. Weizen 
pr. Ja- nar IX 6 pid pr. 1000 Kilo netto 252 B., 604 &., pr. Januar 8 
bruac 26 vie, pr. 1090 Kilo netto 252 B., baden pr. Apell-Mai 126 pfd. 
pr. 1000 Kilo netto 246 B, 245 , pr Mai⸗ uni 126 pfd. pr. 1000 Kilo 
netto 246 B., 245 G. Roagen pr. Januar 000 Kilo netto 166 B., 165 
G., pr. Fauna ade 1000 Kilo netto 169 B., 165 G., pr. April - Mai 
1000 Kilo netto 166 B, 165 G., pr. Mai: Juni 1000 Kilo netto 166 B., 
Male: und GerfRe ruhig. Rüböl wait, loko und pr. Mat 243, pr. Otto⸗ 
bir vr 20) Pfd. 74. Spiritus ruhig, pr. 100 Liter 100 pet. pr. Januar, 
pr Jaguar⸗ Gehe nar und pr. April⸗Mal 451 Kaffee fie‘ gend, Umfap 3000 
Sack. Berrsienm matt, Standard wöite lote 143 B., 145 G, pr. Ja- 
wa Ne 2 60 pr. Erg März 144 G. — Wetter: Regen 
Pielſe werden von heute ab in Reichs münze ge 
nahme von Räböl loko und pr Mat ſowie Berl. BE 
Ir Bear Ser en 1 Ur 30 Min. Wetreide 
kart lußber 0 e r. 8. — * 
* 9 ggen p rz 200%, pe. Mat 2014. — Wet 
Antwerpen, 2 Januar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Gelreld 
Marke (Schlußberich). Weizen matt. Roggen behauptet. Hafer unver- 
pen ee . pr Ian en (Sclundericht). Naffinirtes 
eiß, loko J. u. r. Januar 524 b A 
pr. März 53 B. Weſchend A Aa ee rn 
Paris 2. Januar, Nachmittags rodbuktenmartt. üb 
pe. Januar 97, 50, März« April 98, 25, = 1 100 00. * Melt 
feſt, yr. Januar 72, 00. Spiritus pr. Jaruer 56, 00, — Wetter: Regen, 


Jan.-Febr. —, Früh G e 45 bz. 2 ab 637 Sun. ., 46} ® 7 
Sebſen pr. 1 88 rn nach Du Ir re 40 
48 kt. a A — Raps 000 Kilgr. — . Rab! 
bl 1 15 e e we 
r. e Mint ohne Ba 5 n — 
* Ber. per dieſen 231— 4 


white) per 10% Kilgr. lors mit 96 1 51 At, per dieſen Fonat ‘ 
bz., San-Bebr. do., Gebr März 141 bz. Sa pe 100 Siter 2 


Meteorelegiſch — zu . a 
"Datum. . | Stunde. SEA Therm. Wind | ane 


2 Januar — 2 . 1418|. 207 SO 0-1 trübe. 8 
2. Abnds. 15 10 56 | 152 S 0-1 trüde St. 
3. Morgs. 6 27 11“ 28 + 205 S2 bedeckt Bi. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 4 Januar 1873 12 Ude Mittags 2 * 


Pofen- -nowraclaw- -Bromberger Eiſenbahn. 
8 den 26. Mai 1872. 
Abs | Anku 


nt. 
Gemischter Zus 1 Uhr — Min. Nachm. 
Personen-Zug 3 


Persouen-Zug 11 - - Vormittg. . 
Gemischter Zug 7 — ri — Morg 


Gemischter Zug 8 - 2 - Nachmtt 


— 2 


... — ̃ . . 8 —— 2 2. ae Bankv rein —. Bankverein ankſurt 

e 2. do neue —. 0 berſchleſiſche 220. Rechte Oder · Ufer Cente Liest —. | eig — 6proy. 25 9585 8. . 
St. A. 1285. do. 00. Prioritäten 128 Lombarden 1133. Italiener —. Wien, 2. Jaruar. (Schlußkurſe. 91. fnapp 
S ene 651 Rumänier —. Bresl. Diskontobank —. do. Kane 128, Sübersente 71 00. Bankaktien 90, 00. Ale arten 331, 00. Fran · 
3 Wech ler ban 131. Schleſiſche Buntverein 162 Sch eſiſche Centralbahn fen 331, 00. @alizier u er Rerunfbahn 2 212 0%, London 108, 50, 
9 Hacn Effeklenbank 139. Krebitaktien 2516 Oberſchleſ. G:fenbapnbeb, aris 42, 55. ae © 50. Bmiſche Weſthahn 236, 00. Kredit 
—. 1 2314. Oeſterr. Banknoten 91 3 Banknoten 814. | looſe —, —. 1860 r 970% 102 25 Lomb. Eif n 186, 00. 1864 r 
* iallerbaut —, do Makler -B. Bank —, Wechslerbank —. 9275 142 20. Untonbant 264, 50. Luſtro -türkiſche 102, 50. Napoleons 

bo. Provinz⸗Wechslerbank —. do. Prod.» und — — * Pie⸗ Aliſabethbahn 144, 50 
datleabank — — DR. Bank —. Bresl. Provinz. ⸗Wechslerbank — . 2. Januar, beg d 

Konſols 91. u Rn 66 4 Lombarben 174. Türk. 
* Korreſpondeng für Jonds Aue. L. en e ee 
raukfurt a. M. 2 Januar Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. In die Bank 

Günftig. Dresdner Bank 1074. Mlaſzek. Wlasma 9 - 864. Paris, 2. Tea Im ee 6 Baarvorrath 791 Mill., un. 


ee Bombarben 19%} Fefe, 2324. Rresitattien 366} | verändert, Bortefeuille mit Ausnahme ig verlängerte Wechlel 2306 
Türken BL Stlberrenie 654. 1860er Boofe 954 1864 er Bonfe —. 1 Mill. Zurahme 57 Mill., 8 7 en 32 Mill., Zunahme 
Sa e , Ungasiige Boofe 108 Bundesanleipe —. Umert- | 3 Din, Rotenumlauf 2780 Mil. Bunajme 124 Mill, Guthaben des Staais- 
tanz de 185% Hr. Meongofen alte 3 1 Reamgofen nent —. Berliner | Hahes 281 Meld, Abnahme 45 Mill. Laufende aut %⅛⁵ “ü.. K ß. ⅛¼—?v Br. Dumplee nad Sisenoel (pm. But) SELL 


derte Notirung der meiften FE Banken und Induftriepapiere fehr 


.. . . —— . — —— ——— 2. Januar. Im geftrigen Privaiverkehr war die Börfe supig. || derte Notirung der meiften Eisen bahnen Tanten und Snbuftriepapiere ſehr | kad geftrigen Privatverkehr war die Börfe ruhlg. 
gehemmt. Eſozelne öft en De rn Schöahelmerſcher 


Heut war dle Haltung zwar ſehr feſt daz Geſchäft aber war fehr durch die 


Losirennung der Coupons und die Divldendenſchäzung und daher die verän. | Bankoerein, Gewerbebank eier 15 Pr ir Untonsbant, Ben- 
Ausländiſch⸗ Bunde, u Aummand, a4 fe, © 0 bz 
— 514 3 Genſer Rreditbant || — — do. IV. u. V a 89% bz 
Jen 5H, Aitienbötle, Amer. Anl. 1881 |6 |100 Seraer But 4 17 fü Hage e 5 1705 61 8 
2 5 188 95 Jaa a ee 
9 1 0. do othaer Priv.⸗ — — 3 
Werkin, ben 2. Januar. 1873, gane Bank. 4 * — do. 1 Ai 99 
Lapiſge Reit i 1181 8 de. eb) 6 @ 
eilpziger Kre 0. 
ede ee barenfurger Bent 4 1142} dn @ weite 1 @ 
—— Magdeb. Priva i. 4 — — thir.(4 91 etw bz 
Mordd. Bundesanl.5 — — Meininger Kredithk. 4 149 ba J. — ] do. e. L. u 11.5 4 91 ® 
KRonfolidirte Anl. 431033 63 Moldau Landesbk. 4 — — do. con. III. Ser. 4 914 & 
Freiwillige Anleihe a 651-4 De — 4 176 G do. IV. Ser. 4/100 G 
Staats- Anleitze a 4102 Oeſtr. 250 fl. Pr. Oblſ4 Verlooſung Oſtdeutſche Bank 4 1102 & Niederſchl. 2884 101 8 

g do. 0. do. 100 fl. Kred.-L. — Verlooſ. do. ere — — Oberſch. Lit. A. O. D. 4 884 G 

Staatsſchuldſcheine 3} . do. Looſe (1860) 6 | 954 5 Oeſtr. Kreditbank 5 — — do. Lit B. 1 40 82 bz 

Y räm. St. Aul. 1855 35124 55 do. Pr.⸗Sch. 1864— 927 83 omm. Ritterbank 4 114 8 do. Lit. F.G.H.j4$| 984 @& 

0 urh. 40 Thlr. Opl.— 70 bz do. * G. 5 91 bz e oſener Prov.-Bk. 4 116 & do. Em. v. 1860 100 2 
Kur. u. Meum. Schld 330 881 G bo. Pr. Wechsl. Disk. 5 — — 22 981 K 
Oderdrichbau-Obl. 4 974 & Preuß, Kerbu- Ang. 4 10 vg Koſel⸗Oderberg 4 | 914 @ 
Werl. Stadi⸗Odl. 5 1035 8 1 Bank- Anth. a m . IL Em. 

1 ” 4001008 bz a Etr.-Bd. 40% — —; S St. 3 12974 bz 
34/831 535 tqu. 4 4643 etw bz G cker Bank 4 Su: ſüdl. St. (8b.) 3 251 bz 
Sal. Versen, Oil 5 102 bz Aub Gre Looſe 4 82 8 ie: Bunt. s 1751 2 Lomb. Bons 6 97 bz 
en 441004 91 Iranzöf. Rente 5 833 bz & 4 164 5 2 do. fällig 187616 97 bf & 
5 Bukar. 20 Fres. Looſ—(— — 113; bz & do. do. fällig 1876/6 975 b @ 
gur. u. Neum. 34] 84 05 Rumän. Anleihe 8 — — l. 981 6; Toheinger Bank 4 1121 5 & do. do. fäll. 1877/8698 1008 
do, do. 4 0 Rnumän. Eifenbabn/d 43-41-43 bz Weimar. Bank 4 120 Oſtpreuß. Südbahn 5 101 
do. neue 2 N — ® Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 11184 5 * gs f = 2 
i 13 3 b 0. olat« N b — — cl l ———-—-—!S nn n 

Hr af ol %% | 90 a . Peloritätes| do» Ginct % une 

2 x 4 v. 70 II Lv. 185 u. N 

En: nur hit he (mamma armen e 

ommerſche 3 eue ruf. engl. Anl 64 dz achen⸗Maſtricht 3 n Nahe v. S. g. 5 

> ae — g 5 > * 3 76% bz do. 1 Gu. 5 98 8 do. II. Em. 441100, x G 

Poſenſche neue 5 89 % ie? III. Em. 5 97 © Schles wi 974 

2 Ssoteſiſche 5 Vergiſch⸗Märkiſche 44 Stargard Poſen 2 2 

Weſipreußiſche 1 I. Ser. (conv.) 4 99% & do. 99 B 

1 do. ds. Ul. Str Au St. 82 E do. III. Em. 4499 8 

do. neue 4 Turk Anleihe 1869, N do. Lit. B. 3 82; @ We I. Ser. 4 8) G 

5 bo, do. do. Eiſend. Looſe3 176, ba do. IV. Ser. 4/997 & II. Ser. 40 — — 

0 Kur⸗ u. Neum. 4 Ungariſche Looſe -I 624 B oo 9 wer 995 bz * sm; N . 

be N ommerſche 4 ——ä——ĩ— — — 904 vz do. IV. V. Ser. 40 991 etw 5 B 
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I /Drauithe |} Antheilfheine. Ze Gemberg gs | 07 d 

5% helu-Weſtf. 4 er ———. ——ĩ—ĩ—jĩ—ĩͤ 8 be -Soef) 8 93 85 G do. I. Em. 5 79 bz 

n 3 Süchſiſch 4 And. Landes- Bk. 5 137 8 1.— r. 41 974 © do. III. Em. 69 bz 

I Schleſiſche 4 Bk. f. Sprit (Wrede) 5 83 etw dz G 2 abbehn) 5 1024 & Rybinsk Bologo 25 794 ® 

de Hyp.⸗Cert. 4 — — Harmer Baukverein 5 11224 bz G eat 17 1 93 G 2 — Oderberg 5 | BB 

Be p- Pfanddr. 4100 @ 1 981 G Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 824 bz 

2 Ard. Op. Br 5 [1025 6 do. 3. 490 @ gar. Ostbahn 5 | 69805 8 
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5 Hie 40 Tl. Looſe Bresl. Diskontobk. 4 1221 4 G 1.— Lit. A. u. B. 4 89 G . 5 941 G 

‚Bad. St. Anl. v. 66. 40 934 G Bankf. dw. Kwileckiöb — — do. Lit. 0. 4 | 89, U Jelez- Woron. 5 897 @ 
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8 105 B Darmkädter Kred. 4 183 55 8 Köln⸗Krefeld — — Darlhanreretyot 5/1944 @ 
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207 Will. Wbnabme 1 MIT. 
vis, 2. Januar, Nachmittags 2 Uhr 15 Minuten. Zproz. e 
53, 25, lite de 1871 85, 00, neueſte Anleihe de 1872 87, 30, Kali 
niſche Rente 68, 00, Franzoſen 790, 00, Lombarden 433, 75. 
2, Jauer, Nachmittags 3 Uhr. FR bei gemäßigten Neport⸗ 
ſätz n. Franz. 3 -ungar. Bank 517. 
(Schlußtucſe. met Rınt: bs, 577. Anleihe de 1871 86, 60. 
1 de 1872 7 5 Aagleize Morgen —, . Italien. 5 proz. Rente 
de. Tabals Nägele 870. 00. Üranzofen (geſt) 796, 25. , 
ee —, —. Deſterr. Nordwenbahn E02 50. Lombardiſche E. endahn⸗ Urnen 
314,25. 59. Prioritäten 250. 75. Taten de 1865 66, 92. do. de 1869 
328, 00. — — . 0 * ur 
Newhork, 3 em 95 it Hlußkurſe Re Not · 
tuen des Goldagios 12, miebrigfie 12. Wichſel auf Londen in Wotd 
1094 @oldagin 12 % Bonds de 1885 1135 bo. neue 1114. Bong | 
de 1865 117 Erie. Bahn 603. Illinois 124 Baumwolle 20 Mehl 7 
300. Raf una a in Newyork 27. do. do. Phtlabelppia 26}. 
Havasnahzuder Ar, ! 
Fracht für Geirah 1. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) 85. 


trald nt für Bauten, ferner Oranienburger chemiſche Betr, und Rürnber 
Brauerei waren belebt. Fonds und Prioritäten feſt und belebt. Sate 


und in autem Berkebr. 8 
ſeubahn-Attten und Stamm ;] Sovereignd . M 
Prioritäten. Napoleonsd'or 66. G 
Lachen⸗Maſtricht 4 47464 p. Zpfd. — 464 0 
Altona- Kieler 5 11165 & Do 5 — 18 
Aumſterdm. Rotterd. 4 10 1 64 Fremde Noten — 
ch Märkiſche 4 13 2%½% las 66 © | do. (einl. in Leipz.) — 11 
Berl in-Anhalt 4 212 bz G Oeſterr. 3 g 91 
4 Görlitz mi a = bz Ruſſiſche do. 8110 
9. Stammpr. 07 e; 
Balt. ruſſ. —— 3 83 8 ect Aurſe von 2 Ian 
Brefi-Klew 574 & Hankdiskont 5 
. Warſch. ‚su 8 55 m 250fl. ai; 13515 ** 
erlin-Hamdur, 232 b I 
Berl. Potsd. „Mag 4 1533; N damb. 300 Mk. 8 T. 4 18 L 
Berlin Stettin 158 eiw bz 8 | de 2 M. 4 
Böhm. Nan 107, 5 zondon 1 Er. 3 M. 6 6.20, 4 
— an 378 b be. 108.5 79 55 
Bresl. Schw rb. 130 bz n. 116 do . A4 — —_ 
Köln ⸗Minden 160 aG7azsze e Wien 150 A; 8 &6 92 bz 
do. Lit. B. 5 114 5 o. o. 2 M. 6 91 
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Halle Sorau Gub. 5 70 bg ts bord BR. 44 994 ® | 
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do. Prior.⸗St. 5 | 80 4 & Jeuerverſ. 
Magded. Halberſt. 4 1324 64 G Berl. f. ⸗Heeſ. Ge. — 
Magde. Sep 42004 0 @ Nazi e 
Magdeb. . 
rd do. Ti 4 1000 8 3 Stet. Nat. F.⸗VB.-G. 
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Münſter⸗Hammer 4 | 96 G EEE in Cöln 571 @ 
Niederſchl. Märk. 4 96 br B 1 100 G 
Niederſchl. Zwelgb. 4 104 © 92 43 —152 U 
Nordh. Erf. gar. 4 80 bz Nagd. Hag. B 380 8 
do. Stammpr. 5 69 bz G Turing. Heuer Sb.) 8 * 
Oberheſſ. v. St. gar. 33 vll. 75 65 G u. Zranap. 9 G 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 3 22K b. Berl. Papler-Fabr — 100 by 
do. Litt. B. 3 a: 55 Berlin. Aquarium. — 103 8 
Deft, Frnz. Staatsb. ö Berl. Zentral- Heiz. — nie bz 
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1 270 94 . 


St pr. 5 604 8 Brauerei Moabit 
Rechte 8 8 123 b Berl. Bockbrauerel 


e e Mi 81 
4 1 Elben 55 sein Jab. (Binde 
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Oeſt. Südb. (Lomb) ö na 111-131 N Berl. Bicporienfakr. — 
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Warſchau⸗Bromb. 4 — — Nord. Papierfabr. 
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